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Für das übrige Ausland wird der Bezugs⸗ 
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11. Zölle und ſonſtiger Verkehr mit dem Auslande 
Zollbehandlung von Geſandtſchafts⸗ und Konſulargut und von Dienftgegenftänden 


der Vertretungen fremder Länder 


Dieſe Zuſammenſtellung tritt an die Stelle der Verfügung 2 1270 — 1874 II — vom 17. September 1934 (Rg Bl. 


I. Zollbehandlung von Geſandtſchaftsgut 


Deutſchland gewährt nach folgender Zuſammenſtellung Befreiung von 
Zöllen und Verbrauchſteuern gemäß Verordnung über Zoll- und 


Begünſtigte Perſonen 


Sn Geſandte, | Räte, Aus⸗ . 
Staat nn, Z| abeign Legations⸗ deren landiſches deſſen 
in lee Familien» ſekretäre, Familien, En Familien ⸗ 
eſchäftsträger für DE Attaches itglied anzlei⸗ mitglieder 
tglieder 7 mitglieder 9 
een ee dttachegeh len 
— 1 Te 
Abeſſini 
digte 1 . Gegenſtände zum wie . 2 wie Sp. 2 wie Sp. 2 wie Sp. 2 wie Sp. 2 
perſönl. Gebrauch 
oder Verbrauch 
Agypten *) *) 
Ir 4 * — „ » » 
I 
Afghaniſtan Br. _ 
Albanien.. 
Argentinien. » - 
Belgien. 
gien Luxemburg Bei der Über⸗ wie Sp. 4 wie Sp. 4 | wie Sp. 4 
ſiedlung ein 
gebrachte Gegen⸗ 
ſtände, ausge 
nommen neues 
8 Silberzeug 
1 5 
bie Ein ) Als Einfuhr „unmittelbar aus dem Auslande im Sinne der Verordnung gilt auch 


fuhr von Freizonen und Zollagern. 


S. 555). 


Steuererlaß für Geſandſchaftsgut vom 6. Februar 
1926 (RZ Bl. S. 29) )) entſprechend der von den fremden Staaten geübten Gegenſeitigkeit: 
ä— — mm nn 


Befreiung 
von Zoll und Umſatz⸗ 
Ausgleichſteuer (2) 
von inneren 


Abgaben (V) Bemerkungen 


bei der 
Einfuhr 


bei Weiter⸗ 
veräußerung = 


8 


2 v — 
9 — ) Zu Sp. 6/7: Nur 
der Kanzler. 
» 
» Ts 
v 2 
„ 29 ) Zu Sp. 9: Nur für 
Kraft⸗ den Miſſionschef und 
fahrzeuge den interimiſtiſchen 
Geſchäftsträger. 


die Einfuhr aus Zollausſchlüſſen und Freibezirken, nicht aber 


In den nach $ 3 der Verordnung den Zollſtellen vorzulegenden Beſcheinigungen muß, ſoweit es ſich um Büro- und Kanzleiperſonal handelt, 


a IR 
uch angegeben fein, daß der Empfänger der Sendung nicht die deutſche Reichsangehörigteit befigt. 


19 


Befreiu 


Begünſtigte Perſonen 
von Zoll und 


Uhnfat- 


Botſchafter, Geſandte, | Räte, Aus⸗ 


Miniſterreſidenten deren Legations deren ländiſches deſſen dn @ 
Staat Ständige Geſchäfts. egations⸗ ändiſche von inneren er 
tan, uke he Familien⸗ ſekretäre, Familien⸗ Büro- und Familien⸗ Abgaben (V) 1 
eſchäftsträger für mitglied Attaches mitglieder Kanzlei⸗ mitglieder bei a 
1 glieder 1 mitglieder mitglieder] bei der bei Weiter⸗ 
Geſcheftsle rung a | j perfonal | Einfuhr |veräußeruna 
1 BT W N 
| | | | l | 
Bienne Gegenftände zum wie Sp. 2 wie Sp. 2 wie Sp. 2 wie Sp. 2*) wie Sp. 25) 2 V 2 *) Zu Sp. 6/7: Nur 
perſönl. Gebrauch Kraftfahr⸗ der Kanzler. 
oder Verbrauch zeuge 
Walensee » » » » — — » „*) 5) Zu Sp. 9: Nur für 
die diplomatiſchen 
Mitglieder. 
Bulgarien — == * — » = 
Sehe d » » wie Sp. 2 wie Sp. 2 — — » 2 
Kraftfahr⸗ 
zeuge 
Se eee » » » » wie Sp. 2 wie Sp. 2 » 2 
Columbien „ » Bei der Aber⸗ wie Sp. 4 wie Sp.4*) wie Sp. 40 » 2 *) Zu Sp. 6/7: Nur 
ſiedlung ein⸗ Kraftfahr⸗ der Kanzler. 
gebrachte Gegen⸗ zeuge 
ſtände, Kleidung, 
Wäſche 
Peres » — wie Sp. 2 — — — 2 — 
D » wie Sp. 2 Bei der Über wie Sp. 4 — — » — 
ſiedlung ein | 
gebrachte Gegen⸗ 
ſtände 
Dänemark » „ wie Sp. 2 wie Sp. 2 — — » Z*) ) Zu Sp. 9: Erſt nach 
Kraftfahr⸗ 5 Jahren. 
zeuge 
Dominikaniſche » » Bei der Über wie Sp. 4 — — » — 
Republik ſiedlung ein⸗ 
gebrachte Gegen⸗ 
ſtände 
Ecuador » » wie Sp. 2 wie Sp. 2 wie Sp. 2 | wie Sp. 2 » 2.0 *) Zu Sp. 9: Nur auf 
Kraftfahr⸗ Antrag. Bei einer 
zeuge und Veräußerung vor 
Rundfunk⸗ Ablauf eines Jahres 
geräte ſind 50 v. H., vor 
Ablauf von 20 Mo⸗ 
naten 20 v. H. der 
Abgaben nach den 
Beſteuerungsgrund⸗ 
lagen im Zeitpunkt 
der Einfuhr zu ent⸗ 
richten. 
Se ene » » » » » » » — 
Finnland » » »*) » = — » — *) Zu Sp. 4: Nur Räte, 
Legationsſekretäre, 
Attaches. 
Frankreich » » Kraftfahrzeuge, -- — == * — 
Kraftfahrzeug⸗ 


betriebsſtoffe 
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Begünftigte Derfonen 


Befreiung 
von Zoll und Umſatz⸗ 


geen 8 Räte, Ä Aus⸗ deſſen Ausgleichſteuer (2) 

Staat inifterrejidenten, eren Legations⸗ eren ländiſches . . Bemerkungen 

» Se teiminlie | Familien- ſekretäre, Familien ⸗ Buro⸗ und Familien | Abgaben . 

i e für mitglieder Attaches, mitglieder Kanzlei mitglieder] bei der bei Weiter- 
Geſchäftslettung Attachégehilfen 2 Einfuhr veräußerung 1 
4 — 3 8 7 8 | D 10 
» | | | | 
Griechenland.. Gegenſtände zum | wie Sp. 2 wie Sp. 2 wie Sp. 2 wie Sp. 2 wie Sp. 2 2 V = 
perfönl. Gebrauch 
oder Verbrauch 

Großbritannien — 5 »*) » = „ ) Zu Sp. 4: Auch der 

und Nordirland Botſchaftsprediger. 

Guatemala = — | z * 

| 1 

Haiti.. » » Bei ber Über- | wie Sp. 4 — „ a 

ſiedlung ein | 

gebrachte Gegen⸗ 

ſtände, Kleidung, 
Wäſche 

Heiliger Stuhl.. „ — wie Sp. 2 wie Sp. 2 — N = 

Honduras „ wie Sp. 2 „ wie Sp. 2 — » — 

N » „ » 5 2 . R 20 % gu Sp. 9: Kraft⸗ 
fahrzeuge, Motor 
boote und Möbel 
erſt nach 2 Jahren. 

SEO... „ „ » » wie Sp.2")) wie Sp.2*) » — | *) Zu Sp. 6/7: Nur der 
Kanzler. 

Niſcher Freiſtaat. 5 * » » »*) »*) » — J) Zu Sp .6/7: Nur der 
Ranzler. 

Italien 7 20 ) Zu Sp. 9: Erſt nach 

Kraftfahr⸗ 2 Jahren und wenn 
zeuge durch Abnutzung Er⸗ 
ſatz durch ein neues 
Fahrzeug notwendig 
| iſt. 
pn » » >» » wie Sp. 2 wie Sp. 2 » 2 
Jugoſla wien „ » — = — — » 25 *) Zu Sp. 9: Nur für 
Kraftfahr⸗ Kraftfahrzeuge des 
zeuge Miſſionschefs und 
erſt nach 3 Jahren. 
edge » » | wie Sp.2 wie Sp. 2 — = „ = 
e ee ee » » | Bei der Über- wie Sp. 4 == — „ — 
ſiedlung ein | | 
gebrachte Gegen» | | 
| ſtände, Kleidung, 
| Wäſche | | 
Eauen » 3 F Sp. 2 = a — » | - 
Mei nn. | ie Sp. 2 wie &p2l » J) % gu Sp. 9: Nur fü 
l r Peer die  Diplomatifcei 
| | | zeuge Mitglieder. 

Nicaragua * | se 

Niederlande 3 | 8 

Norwegen » 2*) *) Zu Sp. 9: Nur be 

Kraftfahr⸗ Verſetzung von Be 
zeuge amten. 
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Botfchafter, Gefandte, | 


Begünſtigte rn 


Befreiung 
von Zoll und Umſatz⸗ 


5 Räte, 5 Aus⸗ beff Ausgleichſteuer (Z) 
Staat 85 afts al Legations. eren ländiſches eſſen von inneren 8 k 
träger, Antenne Familien⸗ ſekretäre, Familien⸗ Büro⸗ und Familien⸗ Abgaben (Y) 1 
Geſchäftsträger für mitglied Attaches, | itglied Kanzlei⸗ 15201440 = Pam 
die Dauer d glieder eee mitglieder] bei der bei Weiter⸗ 
I csc | | een pero Einfuhr veräußerung 
1 2 TEN | se 7 8 9 1 10 
| 
Öfterreich ........ Gegenſtände zum wie Sp. 2 Bei der Über Fr Sp. 4 — — Z v — 
perſönl. Gebrauch jiedlung ein- | l 
oder Verbrauch gebrachte Gegen⸗ 
ſtände 
Pine » » wie Sp. 2 wie Sp. 2 — » Z*) Fee 
Kraftfahr⸗ auf Erklärung des 
zeuge Miſſionschefs, daß 
das Fahrzeug ab⸗ 
genutzt iſt und erſetzt 
| werden muß. 
N 
Paragua gs » » | Bei der Über- wie Sp. 4 — — » 2 
ſiedlung ein⸗ 
gebrachte Gegen⸗ 
ſtände 
D » » wie Sp. 2 wie Sp. 2 ie — » 2. *) Zu Sp. 9: Erſt nach 
| | Kraft⸗ 2 Jahren. 
fahrzeuge 
e ee * ’ » | » — — » 2*) *) Zu Sp. 9: Erſt nach 
| 2 Jah ren. 
e » » Bei der Über- wie Sp. 4 | — = » 2 
ſiedlung ein⸗ | Kraft⸗ 
gebrachte Gegen⸗ fahrzeuge 
ſtände 
Rumänien » » wie Sp. 2 wie Sp. 2 — — » 2 
Salvador » » — ug] Zi — » 2*) *) Su Sp. 9: Nur für 
| Kraft» den Miſſionschef. 
| fahrzeuge 
Schweden » » wie Sp. 2 wie Sp. 2 wie Sp. 2 wie Sp. 2 » — 
Se e e e » » Bei ber Über wie Sp. 4 » Z*) *) Zu Sp. 9: Nur die 
ſiedlung ein⸗ Kraft⸗ bei der Überfiedlung 
gebrachte Gegen⸗ fahrzeuge eingebrachten Kraft⸗ 
| fände und nach fahrzeuge nach 4Jah⸗ 
der Überfiedlung ren. 
zum perſönl. 
Gebrauch ein⸗ 
geführte Kraft⸗ 
fahrzeuge 
Site 00 oe » » Bei der Über⸗ » — — » == 
| ſiedlung ein⸗ 
| gebrachte Gegen» 
fände 
Syke ana » » wie Sp. 2, wie Sp. 2, — » 2*) *) Zu Sp. 9: Nur auf 
jedoch dürfen wäh⸗ ausge⸗ Kraft⸗ Antrag nach 2 Jah⸗ 
rend der Dauer nommen fahrzeuge ren. 
ihres Aufenthalts Kraft⸗ 
der Botſchaftsrat fahrzeuge 
nur zwei, die übri⸗ f 
gen diplomatiſchen 
Mitglieder nur je 
ein Kraftfahrzeug | 
zollfrei einführen 
1 


Staat 
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Begünftigte Perſonen 


Befreiung 


Botſchafter, Geſandte, 
Miniſterreſidenten, 
Ständige Geſchäfts⸗ 

träger, Interimiſiſche 
Geſchäftsträger für 

die Dauer der 
Geſchäftslelrung 


1 


Iſchechoſlowakei. 


Union der Soz 
Sowjetrepubliten 


Union vo 
n . 
afrita Süd 


Uruguay 


Venezuela 


Vereinigte Staaten 
von Amerika 


Gegenſtände zum 
perjönl. Gebrauch 
oder Verbrauch 


deren 
Familien⸗ 
5 mitglieder 


| 


wie Sp. 2 


i 


»*) 


wie Sp. 2 


Räte, 
Legations⸗ 
ſekretäre, 
Attaches, 
| Attachegehilfen 


—— 


wie Sp. 


Bei der Über⸗ 
ſiedlung ein⸗ 
gebrachte Gegen⸗ 
ftände*) 


wie Sp. 2 


Kraftfahrzeuge 


wie Sp. 2 


mitglieder | 


deren 
Familien 


von Zoll und Umſatz⸗ 

Ausgleichſteuer (2) 
von inneren 
Abgaben (V) 


Aus⸗ 
ländiſches deſſen 
Büro- und Familien⸗ 


Kanzlei. mitglieder] bei der bei Weiter 
perſonal 


Einfuhr veräußerung 


Bemerkungen 


wie Sp. 2 


wie Sp. 2 


6 7 8 9 


Z V 2.0 
Kraft⸗ 


fahrzeuge 


Bei der wie Sp. 6 
Über 
fiedlung 
eein⸗ 
gebrachte 
Gegen⸗ 
ſtände, 
imübrigen 
Kleidung, 
Wäſche, 
Schuhwerk 


» 2*) 
Kraft⸗ 
fahrzeuge 


wie Sp. 2 wie Sp. 2 Z*) 


» 2) 
Kraft. 
fahrzeuge 


wie Sp. 2“) wie Sp. 2“) 0 


10 


er e 
nach 4 Jahren. Bei 
Veräußerung nach 
2 Jahren iſt die 
Hälfte, nach 3Jahren 
ein Viertel der Ab⸗ 
gaben nach den 
Beſteuerungsgrund⸗ 
lagen im Zeitpunkt 
der Einfuhr zu ent⸗ 
richten. 

Bei der Überſied⸗ 
lung eingeführte ge⸗ 
brauchte Kraftfahr⸗ 
zeuge nach 2 Jahren, 
wenn die begünſtigte 
Perſon bei der Ein⸗ 
fuhr längeren eige⸗ 
nen Gebrauch vor der 
Uberſiedlung nach⸗ 
weiſt. 


*) Zu Sp. 4/5: Nur 
innerhalb von 6Mo⸗ 
naten nachEintreffen 
des Beamten. 


> S 
N 


) Zu Sp. 2 bis 5: 
Die Zollabfertigung 
muß in Berlin vor⸗ 
genommen werden. 
Zu Sp. 4/5: Auch 
der Leiter der ruſſi⸗ 
ſchen Handelsvertre⸗ 
tung und ſeine bei⸗ 
den Stellvertreter. 


) Zu Sp. 9: Erſt nach 
2 Jahren. 


*) Zu Sp. 9: Erſt 
nach 5 Jahren. Bei 
Veräußerung nach 
2½ Jahren iſt die 
Hälfte der Abgaben 
nach den Beſteue⸗ 
rungsgrundlagen im 
Zeitpunkt der Ein⸗ 
fuhr zu entrichten. 


*) Zu Sp. 6/7: Nur 
der Kanzler. 


II. Zollbehandlung von Konſulargut 
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Deutſchland gewährt nach folgender Zuſammenſtellung: 
A. an Vertragsſtaaten 


I. Zollfreiheit für das perſönliche Eigent 
zwiſchen dem Deutſchen Reiche und den 


S. 795, 808 (ſ. am Schluß der Zuſammenſtellung) 


mr 


. an bie Vereinigten Staaten von Amerika, 

dan die Staaten, mit denen Meiſtbegünſtigung ohne Gegenſeitigkeitsvorbehalt vereinbart iſt, 

. an die übrigen Vertragsſtaaten, ſoweit Meiſtbegünſtigung unter Vorbehalt der’ Gegenſeitigkeit vereinbart iſt und 
dieſe tatſächlich geübt wird, 


um:) gemäß Artikel XXVII des Freundſchafts⸗, Handels⸗ und Konſularvertrages 
Vereinigten Staaten von Amerika vom 8. Dezember 1923, Reichsgeſetzbl. 1925 II 


II. darüber hinaus Befreiung von Zöllen und Verbrauchſteuern gemäß Verordnung über Zoll⸗ und Steuererlaß für Konſular⸗ 
gut vom 23. Oktober 1929 (RZ Bl. S. 227) 2) 5), ſoweit Gegenſeitigkeit geübt wird, 


B. an die übrigen Staaten gemäß der unter A II genannten Verordnung Befreiung von Zöllen und Verbrauchſteuern, ſoweit 
Gegenſeitigkeit geübt wird: 


Staat 


Abeſſinien 


(Athiopien) 


Argentinien 


Belgien-Qugemburg. » 


Del donor 


ae e ed 


Danemark 


Dominikaniſche 
Republik 


Ecuador 


Begünſtigte Perſonen 


Befreiung 


von Zoll und Umſatz⸗ 


Bemerkungen 


*) Zu Sp. 2: Nur Berufs⸗General⸗ 
konſuln und Konſuln. 


) Zu Sp. 2: Nur Berufskonſuln, 
die neben ihrem Amte keine 
geſchäftliche Tätigkeit ausüben. 


) Zu Sp. 2: Nur Berufskonſuln. 


dem i 
Ausgleichſteuer (2) 
ee deren a 5 deſſen von inneren 
Vizekenſuln, Familien⸗ nn Familien Abgaben (V) 
„ 17 Ü En 
Konſularagenten mitglieder Berufs- mitglieder] bei der bei Weiter, 
2 perſonal Einfuhr veräußerung 
2 3 4 5 6 | 7 
Gegenſtände zum wie Sp. 2 wie Sp. 2 wie Sp. 2 2 V — 
perſönl. Gebrauch oder Verbrauch 
„ » wie Sp. 2 wie Sp. 2 „ 
Perſönl. Eigentum — » 7. 
Bei der Überfieblung eingebrachte wie Sp. 2 wie Sp. 2 wie Sp. 2 2 V 
Gegenſtände, ausgenommen | 
neues Silberzeug 
Perſönl. Eigentum » | » “ » Z 
Bei der Überfieblung - 2 — 
eingebrachte Gegenftände*) | 
Gegenſtände zum 2 
perſönl. Gebrauch oder Verbrauch“) 
. wie Sp. 2 wie Sp. 2 wie Sp. 2 ZV 2 
Perſönl. Eigentum » » » 0 » 
Gegenſtände zum wie Sp. 2 wie Sp. 2 wie Sp. 2 2 V — 
perfönl. Gebrauch oder Verbrauch 
Kraftfahrzeuge“) — — 2 — 
Gegenſtände zum wie Sp. 2 wie Sp. = wie Sp. 2 2 V — 
perſönl. Gebrauch oder Verbrauch 
* * * „ * — 


) In der Zuſammenſtellung bezeichnet mit »perſönl. Eigentum. Darunt 
oder den Zollausſchlüſſen in das Zollgebiet eingehenden Sachen, die ſich berei 


Zollgebiet in ihr Eigentum übergehen. 


2) Als Einfuhr »unmittelbar aus dem Auslande im Sinne der Verordnung gilt auch die Einf 


nicht aber die Einfuhr von Freizonen und Zollagern. 


3) In den nach 9 3 der Verordnung von den Leitern der f 
muß ausdrücklich vermerkt ſein, daß die zollbegünſtigte Perſon nicht die deut 


Erwerbstätigkeit ausübt. 


er fallen alle für die begünſtigte Perſon aus dem Zollausland 
ts im Ausland in ihrem Eigentum befunden haben oder im 


uhr aus Zollausſchlüſſen und Freibezirken, 


remden Konſulate oder ihren Stellverkretern auszuſtellenden Beſcheinigungen 
ſche Reichsangehörigkeit beſitzt und in Deutſchland keine private 


Staat 
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Befrerung 
von Soll und Umſatz⸗ 


0 
Jrankreich 


Griechenland 


Großbritannien und 
Nordirland 


Niſcher Freiſtaat. 


Italien 


Nicaragua 


Niederlande 


dem 5 
Generalkonſuln, deren Konfulat deſſen ee 
Konſuln, Familien ⸗ augeteilteß | Familien ⸗ Abgaben (V) Bemerkungen 
Vizekonſuln, rss ausländiſches : an 2 f 
Konſularagenten mitglieder Berufs mitglieder] bei der bei Weiter, 
perfonal Einfuhr veräußerung 
6 > 


Gegenftände zum 
perſönl. Gebrauch oder Verbrauch!) 


Kraftfahrzeuge 


Bei der Überſiedlung eingebrachte 
Gegenſtände, ausgenommen 
Genußmittel und verbrauchſteuer⸗ 

pflichtige Gegenſtände *) 


Gegenſtände zum perjönl. 
Gebrauch oder Verbrauch“), aus⸗ 
genommen Kraftfahrzeug⸗ 

betriebsſtoffe 


Perſönl. Eigentum 


Gegenſtände zum 
perſönl. Gebrauch oder Verbrauch 


Perſönl. Eigentum 


Gegenſtände zum 
perſönl. Gebrauch oder Verbrauch“) 


»*) 


Bei der Überſiedlung eingebrachte 
Gegenſtände zum perſönl. 
Gebrauch“) 


Perſönl. Eigentum 


HGegenſtände zum 
perſönl. Gebrauch oder Verbrauch 


Perſönl. Eigentum 


„HGegenſtände zum 
perfönl. Gebrauch oder Verbrauch“) 


Gepäck bei der Einreiſe“) 


Perſönl. Eigentum 
Gegenſtände zum 
perſönl. Gebrauch oder Verbrauch 


wie Sp. 25) wie Sp. 2.0 wie Sp. 2˙ 


wie 


wie 


Sp. 2 wie Sp. 2 wie Sp. 2 


wie Sp. 2 wie 


wie 


Sp. 2 


v — 


“ wie Sp. 2 wie Sp. 2 


» ” * 


2 V 


2 


ZV 


ZV 


Z 


7 


2 


De 


) Zu Sp. 2: Nur Berufskonſuln 
(Generalkonſuln, Konſuln, Vize⸗ 
konſuln) finniſcher Staatsange⸗ 
hörigkeit. 


) Zu Sp. 2: Nur Generalkonſuln, 
Konſuln, Vizekonſuln, die Ber 
rufsbeamte ſind. 

Zu Sp. 2—5: Nur binnen 
6 Monaten nach der Überſied⸗ 
lung. 


) Zu Sp. 2: Nur binnen 9 Mor 
naten nach der Überfiedlung. 


) Zu Sp. 2: Nur Generalkonſuln 
und Konſuln. 
Zu Sp. 7: Kraftfahrzeuge, Mo⸗ 
torboote und Möbel erſt nach 
2 Jahren. 


) Zu Sp. 2: Nur binnen 9 Mo⸗ 
naten. 


*) Zu Sp. 2: Nur Konſulats⸗ 
leiter, die Berufsbeamte ſind, 
binnen 6 Monaten nach der 
Überfieblung. 


*) Zu Sp. 2: Nur Ronfulateleiter 
oder in deren Abweſenheit ihre 
Vertreter. 


*) Zu Sp. 2: Nur Generalkonſuln, 
Konſuln und Vizekonſuln. 


Bee 
„„ 
Begünſtigte Perſonen Befreiung 
m ges ee Zoll und Umſatz⸗ 
Ausgleichſteuer (2) 
G lkonſul lat ; 
er ele dee wee, dee tn inner e 
5 f Familien⸗ 8 Familien⸗ Abgaben (V) 
Vizekonſuln, Be ausländiſches . . 1.— 
Konſularagenten mitglieder Berufs- mitglieder] bei der bei Weiter; 
2 I perſonal Einfuhr veräußerung u me 
1 2 1 5 1 0 7 u - 
eee ee Gegenſtände zum wie Sp. 2 — — Z V | — 
perſönl. Gebrauch oder Verbrauch 
eiii — — — — — — 
Dane Perſönl. Eigentum wie Sp. 2 wie Sp. 2 wie Sp. 2 2 v — 
ara aan d as * 5 5 » * = 
Benner .a. Gegenſtände zum * — 
perſönl. Gebrauch oder Verbrauch | 
ele? — — — - — 
Pörküg ag Bei der Überſiedlung | wie Sp. 2 — — e 
eingebrachte Gegenſtände 
Rumänien Gegenſtände — — » | 7. 
zum perſönl. Gebrauch 
See Gegenſtände zum - 7 — ) Zu Sp. 2: Nur Berufs⸗ 
perſönl. Gebrauch oder Verbrauch“) konſuln. 
Schweden »*) wie Sp. 2 „ 2 V *) Zu Sp. 2: Nur Berufs⸗ 
konſuln. 
Se ne Bei der Überfiedlung — — 2 250 *) Zu Sp. 2: Auch Konſular⸗ 
eingebrachte Gegenſtände und Kraft⸗ attachss. 5 
nach der Überfieblung fahrzeuge Zu Sp. 7: Nur die bei bei 
zum perſönl. Gebrau Überſiedlung eingebrachten 
eingeführte Kraftfahrzeuge“) Kraftfahrzeuge nach 4 Jahren, 
Sb de — — — — — 
Spanien Perſönl. Eigentum an Sp. 2 wie Sp. 2 wie Sp. 2 zv 2 
Tſchechoſlowakei Bei der Überſiedlung eingebrachte — 2 - *) Zu Sp. 2: Nur Ronfulatäleiteli 
Gegenftände*), im übrigen die Berufsbeamte find. 
Kraftfahrzeuge 
eee. Gegenſtände zum perſönl. wie Sp. 2 wie Sp. 2 wie Sp. 2 » = *) Zu Sp. 2: Nur binnen 6 
Gebrauch oder Verbrauch mit Monaten nach der Überfiedlung: 
Ausnahme der Nahrungsmittel“) 
We ee Perſönl. Eigentum 5 5 “ Z2Vv ² — 
Union der Soz. Sowjet⸗ Gegenſtände zum wie Sp. 2˙7) — = 2 > *) Zu Sp. 2: Nur Generalkonſuln 
republiken perſönl. Gebrauch oder Verbrauch!) Konſuln und Vizekonſuln. 
Zu Sp. 2/3: Die Zollabferk! 
gung muß bei dem für die ein“ 
zelne Konſularvertretung zu 
ſtändigen Zollamt vorgenom' 
men werden. 
Union von Südafrika | Bei der Überſiedlung eingebrachte wie Sp. 2 — zZ 2% J) Su Sp. 7: Erſt nach 2 Jahre 
Möbel und Haushaltungsgegen⸗ Kraft⸗ 
ſtände und nach der Überſiedlung 


eingeführte Gegenſtände zum 
perſönl. Gebrauch, ausgenommen 
Kleidungsſtücke, Nahrungsmittel, 
Getränke, Tabak und Tabakwaren 


fahrzeuge 


Begünſtigte Perſonen Befreiung 
— von Zoll und Umſatz⸗ 


dem 9 8 15 
Ds Ausgleichſteuer (2) 
Stck e deren le deſſen von inneren 
Vizekonſuln, 0 ausländiſches e EHER 
Konſularagenten mitglieder Berufs- mitglieder] bei der bei Weiter⸗ 
perſonal | Einfuhr veräußerung 
| 3 i | 5 6 7 
| 
eee Fanenz Gegenſtände zum | wie Sp. 2 wie Sp. 2 | wie Sp. 2 2 V 2 
perſönl. Gebrauch oder Verbrauch | Kraft- 
fahrzeuge 
eee — — | — | 
Vereinigte Staaten Perſönl. Eigentum wie Sp. 2 wie Sp. 2 wie Sp. 2% 25) 2 


von Amerika 


Bemerkungen 


8 


*) Zu Sp. 7: Erſt nach 5 Jahre 
Bei Veräußerung nach 2 
Jahren iſt die Hälfte der A 
gaben nach den Beſteuerung 
grundlagen im Zeitpunkt b 
Einfuhr zu entrichten. 


*) Zu Sp. 5: Nur die der D 
metſcher und Dolmetſchereler 
Zu Sp. 6: Auch V für Tab 
waren und alkoholiſche Geträn 
die für Generalkonſuln, Konft 
und Vizekonſuln beſtimmt fü 


Artikel XXVII des Freundſchafts⸗, Handels⸗ und Konſularvertrages zwiſchen dem Deutſchen Reiche und den Vereinigten 
Staaten von Amerika vom 8. Dezember 1923 (Reichsgeſetzbl. 1925 II S. 795, 808) umſchreibt die den Angehörigen der Konſular⸗ 


vertretungen zu gewährenden Vorrechte wie folgt: 8 


„Jeder Vertragsteil räumt den Konſularbeamten des anderen Teils, die deſſen Staatsangehörige ſind, ſowie ihren Familien 
und ihrer Begleitung das Recht der zollfreien Einfuhr ihres Gepäcks und alles anderen perſönlichen Eigentums ein, einerlei, ob 
dieſes Gepäck oder Eigentum von dem Konſularbeamten bei der Reiſe nach ſeinem Amtsſitz mitgeführt oder zu irgendeiner Zeit 
während ſeiner Amtsdauer eingeführt wird, jedoch mit der Einſchränkung, daß kein Gegenſtand, deſſen Einfuhr durch das Geſetz 


eines Vertragteils verboten iſt, in deſſen Gebiet gebracht werden darf. 


Es verſteht ſich jedoch, daß dieſe Vergünſtigung denjenigen Konſularbeamten nicht zuſteht, die in den Ländern, in denen 


ſie beglaubigt ſind, eine private Erwerbstätigkeit ausüben. 


III. Zollbehandlung der Dienſtgegenſtände der Vertretungen fremder Regierungen 


Deutſchland gewährt nach folgender Zuſammenſtellung auf Grund des $ 6 Abſ. 1 Nr. 13 des Zolltarifgeſetzes unter Verzicht 
auf eingehende Zollbeſchau entſprechend der von den fremden Regierungen geübten Gegenſeitigkeit Befreiung von Zoll und 
Umſatzausgleichſteuer unter der Vorausſetzung, daß die Gegenſtände unter der Anſchrift der diplomatiſchen oder konſulariſchen 
Vertretung oder ihres Leiters eingehen und daß die Beſtimmung der eingeführten Waren zu Dienſtgegenſtanden durch eine 
ſchriftliche Beſcheinigung des Leiters der Vertretung oder ſeines Stellvertreters mit amtlichem Siegel oder Stempel 


glaubhaft gemacht wird:“) 


5 e eee den Konſularvertretungen auch bei 
Staat Vertretungen für Weiter⸗ 
für veräußerung 


U 2 | s 1 4 | 


Bemerkungen 


—— . ̃ —Růmůĩ»— '. ᷑⅛57iéT(ukwyæ ö.!uqy ͥ!!wu%yle ⁵ ———————— 


Abeſſinien (Athiopien alle Dienſtgegenſtände wie Sp. 2 = 

ÜOopten re ec » „ = 
Afghanen * * = 

Die N =: 

Wann » wie Sp.2 

Belgien-Quzemburg ...... “ „» 5 2 
Sch ee » * = 

Sa en on . 8 

Buga „ * 


) Abſender kann die fremde Regierung ſelbſt oder eine von ihr beauftragte Perſon ſein. 


Zu Sp. 3: Nur für Hoheits⸗ 
zeichen und Amtsdruck⸗ 
ſachen, wenn der Konſulats⸗ 
leiter Wahlkonſul iſt. 
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e pe: 
Dominikaniſche Republik.“ 
Chur res 
Elan? 
Finnlands 


Frankreich. 


Griechenland 


Großbritannien und Nord. 
irland 


Heiliger Stuhl 


dnss 


Dita: 
Die 


Nee e eee 


den diplomatiſchen 
Vertretungen 
für 


2 


alle Dienſtgegenſtände 


* 


* 


* 


* 


* 


den Konſularvertretungen 
für 


wie Sp. 2 


wie Sp. 2 
Hoheitszeichen, Bücher, Akten, 
Amtsdruckſachen, Schreib⸗ 


maſchinen, Geldſchränke, 
Kraftfahrzeuge 


alle Dienſtgegenſtände, ausge⸗ 
nommen Kraftfahrzeugbe⸗ 
triebsſtoffe 


wie Sp. 2*) 


wie Sp. 2 


alle Dienſtgegenſtände, aus⸗ 
genommen Kraftfahrzeuge 


wie Sp. 2 


wie Sp. 2 


auch bei 
Weiter⸗ 
veräußerung 


Bemerkungen 


) Zu Sp. 3: Nur für Hoheits⸗ 
zeichen, wenn der Konſulats⸗ 
leiter Wahlkonſul iſt. 


) Zu Sp. 3: Nur, wenn der 
Konſulatsleiter Berufskon⸗ 
ſul iſt. 


Norwegen 


Oſterec h 


Panama 


Portugal 
F 


Union der Soz. Sowz 
. Somjet. 
republiken * 


Union von Südafrika 


Uruguay 


Venezuela 


Vereinigte Staaten von 
Amerika 


den diplomatiſchen 
Vertretungen 
für 


den Konſularvertretungen 
für 


2 


alle Dienſtgegenſtände 


wie Sp. 2 


wie Sp. 2 


Hoheitszeichen, Amtsdruck⸗ 
ſachen und Bürobedarf 


wie Sp. 2*) 


Hoheitszeichen und Bürobedarf 
wie Sp. 2*) 


alle Dienſtgegenſtände, ausge⸗ 
nommen Büromöbel 


wie Sp. 2 
Hoheitszeichen, Amtsdruck⸗ „ 
ſachen, Bürdeinrichtungs⸗ 
gegenſtände, Kraftfahr⸗ 
zeuge 
alle Dienſtgegenſtände “ 
„ wie Sp. 2 


auch bei 
Weiter⸗ 
veräußerung 


4 


Bemerkungen 


5 


Zollfreiheit ſteht auch den Paß⸗ 
ſtellen der Niederlande für 
alle Dienſtgegenſtände zu; 
jedoch iſt die Zollbefreiung 
für Schreibmaſchinen, Büro» 
kaſſen, Geldſchränke, Möbel 
und Teppiche, Schreibbedarf 
und Druckſachen auf diplo⸗ 
matiſchem Wege zu bean⸗ 
tragen. 


*) Zu Sp. 3: Nur, wenn der 
Konſulatsleiter Berufs⸗ 
konſul iſt. Sonſt wird Zoll⸗ 
freiheit nur für Hoheits⸗ 
zeichen und Amtsdruckſachen 
gewährt. 


*) Zu Sp. 3: Nur für Hoheits⸗ 
zeichen, amtliche Urkunden 
und Oruckſachen, wenn der 
Konſulatsleiter Wahlkonſul 
iſt. 


*) Zu Sp. 3: Nur, wenn der 
Konſulatsleiter Berufs- 
konſul iſt. 


*) Zu Sp. 3: Nur, wenn der 
Konſulatsleiter Berufs- 
konſul ift. 
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IV. Mineralölbezug aus Tankſtellen des freien Verkehrs 


Wenn nach Abſchnitt 1 bis III die zollbegünſtigten Perſonen oder die diplomatiſchen oder Konſularvertretungen zum zoll⸗ 
Ni Bezug von Kraftfahrzeugbetriebsſtoffen aus dem Zollausland oder aus Zollausſchlüſſen berechtigt ſind, durfen ſie verzolltes 
Mineralöl ſowie verzollte leichte Steinkohlenteeröle und ihre Derivate aus Tankſtellen des freien Verkehrs entnehmen mit der 
Wirkung, daß auf Antrag der Lieferfirmen eine entſprechende Olmenge vom Sollbeſtand ihres Mineralolzollagers abgeſchrieben 
werden darf. Vorausſetzung für dieſe Abſchreibung ift, daß das Ol auf Grund eines von der Lieferfirma zur bargeldloſen Ollieferung 


ausgegebenen Tankausweiſes gegen Tankquittung entnommen worden iſt. 


Die Lieferfirma hat die erledigten Tankausweiſe mit den zugehörigen Lieferſcheinen und Tankquittungen dem für ihr Zoll⸗ 
lager zuſtändigen Hauptzollamt vorzulegen und eine Beſcheinigung der diplomatiſchen oder Konſularvertretung darüber beizu⸗ 
bringen, daß das auf Grund des Tankausweiſes gelieferte Ol vom Inhaber des Tankausweiſes als Betriebsſtoff für das darin 
benannte Kraftfahrzeug verbraucht worden iſt. Das Hauptzollamt prüft die Bezugsberechtigung des Tankausweisinhabers 
nach Abſchnitt I bis III und veranlaßt, wenn ſich Anſtände nicht ergeben, die Abſchreibung der entſprechenden Olmenge vom 
Sollbeſtand des Zollagers. 


Die Tankausweiſe ſind nicht übertragbar. Der Inhaber haftet für ihre ordnungsmäßige Benutzung. 
REM. vom 13. Februar 1936 — 2 1270 — 247 II 
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